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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES STADTRATES 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 30.09.2021 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:00 Uhr 
Ort: in der Frankenhalle 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Berninger, Michael    

Mitglieder des Stadtrates 

Bader, Gerhard    
Barth, Jörg    
Berninger, Frank   ab 20:10 Uhr (nicht öffentliche Sitzung) 
Bohlender, Benjamin    
Deckert, Sylvia    
Dyroff, Lisa-Maria    
Ehrentraut, Anna Maria    
Fahn, Hans Jürgen, Dr.    
Grosch, Christoph    
Großmann, Eberhard, Dr.    
Gundert, Martin    
Hauck, Ellen    
Knüttel, Gerhard    
Kroth, Gerhard    
Kümpel, Peter    
Monert, Alexander    
Müller-Bartels, Claudia    
Münzel, Petra    
Münzel, Wolfgang    
Oliveira Zbinden, Marina    
Pfeffer, Michael    
Raab-Wasse, Helga    
Wöber, Michael    

Seniorenbeauftragte 

Schröder, Karola J.  nur öffentliche Sitzung  

Schriftführer 

Kampf, Uwe    



Sitzung des Stadtrates vom 30.09.2021 Seite 2 
 

Verwaltung 

Franz, Karl    
Heßberger, Tamara    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Stadtrates 

Mück, Michael    

Umweltbeauftragter 

Arndt, Mario  nur öffentliche Sitzung  

Integrationsbeauftragte 

Holzinger, Bianca  nur öffentliche Sitzung  

Verwaltung 

Gebler, Caroline    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Verabschiedung des Stadtrates Werner Hillerich  
   

2 Vereidigung des neuen Stadtrates Michael Wöber  
   

3 Umbesetzung der städtischen Ausschüsse 2021/1476 
   

4 Entsendung städtischer Vertreter in Gremien kommunaler Zweckverbände 
und wirtschaftlicher Unternehmen; 
Verbandsversammlung des AMME 

2021/1477 

   

5 Bekanntgaben  
   

6 Bekanntgabe von Beschlüssen aus den letzten nichtöffentlichen Sitzungen  
   

7 Städtische Beteiligungen; 
EZV Energie-Service GmbH & Co. KG Untermain; 
Jahresbericht des Geschäftsführers 

 

   

8 Familienbeauftragte; 
Beschlussfassung über die Neubestellung 

2021/1445 

   

9 Altersteilzeit; 
Künftiger Umgang mit Anträgen auf Gewährung von Altersteilzeit unter Be-
rücksichtigung der aktuellen Rechtslage - Beschlussfassung 

 

   

10 Kanalsanierung im Stadtgebiet; 
Beschlussfassung über die weiteren Sanierungsabschnitte 2022-2023 und 
Auftragserteilung der Planungsleistungen 

 

   

11 Anfragen aus dem Gremium  
   

 



Sitzung des Stadtrates vom 30.09.2021 Seite 4 
 

Erster Bürgermeister Michael Berninger eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Stadtrates. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschluss-
fähigkeit des Stadtrates fest. 
 
Bürgermeister Michael Berninger weist darauf hin, dass der für die Sitzung vorgesehene Ta-
gesordnungspunkt 7 „Jahresbericht des Geschäftsführers“ nicht behandelt werden kann, weil 
der Geschäftsführer der EZV Energie-Service GmbH & Co. KG Untermain, Norbert Berres, nicht 
an der Sitzung teilnehmen kann. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Verabschiedung des Stadtrates Werner Hillerich  

 
Bürgermeister Michael Berninger würdigt die Leistungen und das Engagement des aus dem 
Gremium ausscheidenden Stadtrates Werner Hillerich, der dem Gremium seit 2008 angehört 
hat und in der Zeit von 2014 bis 2020 die Funktion des zweiten Bürgermeisters innehatte. 
 
In seiner Zeit als Stadtrat und zweiter Bürgermeister war Werner Hillerich auch wechselweise in 
fast allen Ausschüssen vertreten und für die Stadt als Vertreter in Aufsichtsgremien von Gesell-
schaften mit städtischer Beteiligung entsandt. 
 
Bürgermeister Michael Berninger dankt Werner Hillerich im Namen von Stadtrat und Stadtver-
waltung und auch im Namen der Erlenbacher Einwohner*innen für seinen Einsatz für die All-
gemeinheit und wünscht ihm für seinen weiteren Lebensweg alles erdenklich Gute. 
 
  
 
 
2 Vereidigung des neuen Stadtrates Michael Wöber  

 
Bürgermeister Michael Berninger begrüßt den neuen Stadtrat Michal Wöber in seiner ersten 
Sitzung nach Annahme der Wahl als Nachrücker für Herrn Werner Hillerich. Er leistet folgenden 
Amtseid gemäß Art. 31 Abs. 4 Satz 2 der Gemeindeordnung: 
 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern. 
 

Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfül-
len. 
 

Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nachzukommen, 
so wahr mir Gott helfe.“ 
 
  
 
 
3 Umbesetzung der städtischen Ausschüsse  

 
Nachdem Stadtrat Werner Hillerich zum 31.08.2021 aus dem Gremium ausgeschieden ist, wird 
in der heutigen Sitzung der Listennachfolger Michael Wöber vereidigt. 
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Stadtrat Hillerich war von der SPD-Fraktion in folgende Ausschüsse entsandt: 
 

 BUV – Ordentliches Mitglied 

 HFA – Erster Vertreter 

 KSA – Zweiter Vertreter 

 RPA – Erster Vertreter 

 ZEN – Ordentliches Mitglied 
 
Die SPD-Fraktion hat nun die Möglichkeit, Herrn Wöber in die gleichen Gremien zu entsenden 
oder aber die Entsendung zu verändern. 
 
Die Fraktion wurde gebeten, die künftige Entsendung in die städtischen Ausschüsse vorab der 
Verwaltung mitzuteilen, so dass diese in der Sitzung bekannt gegeben werden kann. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Leiter des Hauptreferates, Uwe Kampf, stellt den Sachverhalt vor. 
 
Die SPD-Fraktion hat vor der Sitzung mitgeteilt, dass das neue Stadtratsmitglied Michael Wöber 
in die gleichen Positionen in den jeweiligen städtischen Ausschuss entsandt wird, in die der 
scheidende Stadtrat Werner Hillerich bisher entsandt wurde. 
 
Beschluss: 
Die künftige Sitzverteilung in den städtischen Ausschüssen wird zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23   
 
 

4 
Entsendung städtischer Vertreter in Gremien kommunaler Zweck-
verbände und wirtschaftlicher Unternehmen; 
Verbandsversammlung des AMME 

 

 
Nachdem Stadtrat Werner Hillerich zum 31.08.2021 aus dem Gremium ausgeschieden ist, wird 
in der heutigen Sitzung der Listennachfolger Michael Wöber vereidigt. 
 
Stadtrat Hillerich war von der SPD-Fraktion als erster Vertreter in die Verbandsversammlung 
des AMME entsandt. 
 
Die SPD-Fraktion hat nun die Möglichkeit, Herrn Wöber in der gleichen Funktion zu entsenden 
oder aber die Entsendung zu verändern. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Leiter des Hauptreferates, Uwe Kampf, stellt den Sachverhalt vor. 
 
Die SPD-Fraktion hat vor der Sitzung mitgeteilt, dass das neue Stadtratsmitgliede Michael 
Wöber in die gleiche Position in die Verbandsversammlung des AMME entsandt wird, in die der 
scheidende Stadtrat Werner Hillerich bisher entsandt wurde. 
 
Beschluss: 
Stadtrat Michael Wöber wird, auf Vorschlag der SPD-Fraktion, anstelle des ausgeschiedenen 
Stadtrates Werner Hillerich, als erster Vertreter von Stadträtin Marina Oliveira Zbinden in die 
Verbandsversammlung des AMME entsandt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23   
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5 Bekanntgaben  

 
Flutopferhilfe 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 29.07.2021 sein Einverständnis dazu gegeben, dass die 
Stadt Erlenbach a.Main einen Betrag von 5.000 Euro für die Opfer der Hochwasserkatastrophe 
in Rheinland-Pfalz spendet. 
 
Die Spende wurde - wie auch die aus der Spendenaktion des Landkreises Miltenberg - direkt an 
den Landkreis Ahrweiler zur Auszahlung von Soforthilfen für die vom Hochwasser betroffenen 
Bürger*innen geleistet. 
 
Durch die große Spendenbereitschaft der Bevölkerung konnte die Kreisverwaltung Ahrweiler 
bereits in den ersten Tagen nach dem Unwetter kurzfristig Soforthilfen an die durch das Hoch-
wasser betroffenen Bürger*innen für lebensnotwendige Besorgungen zur Verfügung stellen. Pro 
Haushalt werden zwischen 1.000 und 2.000 Euro bereitgestellt. 
 
 
50-Jahre-Stadt Veranstaltungen 
Nachdem inzwischen unter Beachtung von Corona-Auflagen wieder Veranstaltungen möglich 
sind, sollen nun zwei Veranstaltungen, die im letzten Jahr anlässlich 50 Jahre Stadt stattfinden 
hätten sollen, endlich nachgeholt werden. Sie wurden wie folgt terminiert: 
 
20. November 2021 – Multimedia-Show 
27. November 2021 -  Sinfonie-Konzert 
 
Beide Veranstaltungen sind in der Frankenhalle geplant. Weitere Informationen erfolgen recht-
zeitig. 
 
 
Riesen-Adventskalender 2021 
Die geltende Infektionsschutz-Maßnahmenverordnung ermöglicht inzwischen wieder kulturelle 
Veranstaltungen im Freien mit relativ geringen Corona-Auflagen, sofern sich die Besucherzahl 
unter 1.000 Personen bewegt. Daher ist geplant, den Riesen-Adventskalender 2021 durchzu-
führen. Auf publikumsstarke Veranstaltungen soll in diesem Jahr verzichtet werden. 
 
Der städtische Bauhof und der Verein für Handel und Gewerbe wurden entsprechend in Kennt-
nis gesetzt. Die Vereine werden in Kürze informiert. 
 
Fairtrade Towns 
Die Stadt Erlenbach a. Main ist seit 05.10.2017 Fairtrade-Stadt. Über die vielfältigen Aktivitäten 
der Steuerungsgruppe wird regelmäßig im Stadtrat berichtet. Die Genehmigung diese Aus-
zeichnung zu tragen wird regelmäßig überprüft und mit Datum 05.10.2021 hat die Stadt Erlen-
bach a. Main per Urkunde bestätigt bekommen, dass „Nach Erfüllung aller Kriterien der Kam-
pagne Fairtrade-Towns die Stadt Erlenbach a.Main weiterhin den Titel Fairtrade Stadt tragen 
darf“. Dies gilt für die kommenden zwei Jahre. 
 
  
 
 

6 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus den letzten nichtöffentlichen 
Sitzungen 

 

 
Seit der letzten Stadtratssitzung sind folgende Beschlüsse gefasst worden, bei denen der 
Grund für die Geheimhaltung entfallen ist: 
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Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates am 29.07.2021 
 

 

3 

Vereinsförderung; 
Städtischer Investitionszuschuss an den TV Erlenbach 1905 e.V. zum Neubau 
einer Vereinssporthalle; Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung 
eines Zuschusses zu den erhöhten Baukosten 

 
Beschluss: 
1. Der Gesamtbetrag des städtischen Investitionszuschusses zum Neubau der Vereinssport-

halle des TV Erlenbach 1905 e.V. wird gemäß den Vereinsförderrichtlinien der Stadt Erlen-
bach a. Main und Zugrundelegung der vom BLSV nach Beendigung der Maßnahme noch 
festzustellenden förderfähigen Gesamtkosten neu festgesetzt. 
 

2. Der Beschluss über die endgültige Höhe des Zuschusses erfolgt, sobald der aktualisierte 
Förderbescheid des BLSV vorliegt. Der Differenzbetrag zum bisher ausgezahlten Zuschuss 
wird in den Haushalt 2022 eingestellt.  

 
3. Die Stadt gewährt dem TV Erlenbach 1905 e.V. - falls kurzfristig dringend notwendig - eine 

Liquiditätshilfe über einen Vorschuss bis zu höchstens 65.000 €.  
 
4 Grundstücksangelegenheiten 

 
4.2 Erwerb von Grundstücken 

 
4.2.1 Grunderwerb Oberle, Im Obern Flürchen 

 
Beschluss: 
Das Grundstück mit der Fl.-Nr. 1977, Im Obern Flürchen, Gemarkung Erlenbach, mit einer Grö-
ße von 380 qm wird erworben. Die Nebenkosten des Erwerbes trägt der Käufer. 
 
4.2.2 Grunderwerb Läufer 

 
Beschluss: 
Die Grundstücke Fl.-Nr. 7837, 7903, 7512, 4487, 1241, Gemarkung Erlenbach, mit einer Ge-
samtgröße von 2.795 qm werden erworben. Die Nebenkosten des Erwerbes trägt die Stadt. 
 
  
 
 

7 
Städtische Beteiligungen; 
EZV Energie-Service GmbH & Co. KG Untermain; 
Jahresbericht des Geschäftsführers 

 

 
Der Tagesordnungspunkt wird nicht behandelt. 
 
  
 
 

8 
Familienbeauftragte; 
Beschlussfassung über die Neubestellung 

 

 
Am 26.07.2020 hat der Stadtrat Frau Aleksandra Fahn zur Familienbeauftragten der Stadt Er-
lenbach a. Main bestellt. Seither leitet sie auch den Familienbeirat. Dieser tagt zweimal im Jahr. 
Jährlich berichtet Frau Fahn im Stadtrat über dessen Aktivitäten.  
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Daneben initiiert sie viele Aktivitäten im Bereich der Familienberatung in Zusammenarbeit mit 
dem Familienstützpunkt, der am Familien- und Jugendzentrum angesiedelt ist. 
 
Für ihre Tätigkeit erhält sie eine jährliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 120 € jährlich. 
 
Die Bestellung war befristet bis 31.12.2020 und wurde in der Sitzung des Stadtrates am 
17.12.2019 für zwei Jahre, bis 31.12.2022 verlängert. 
 
Frau Fahn hatte sich bereit erklärt, diese Aufgabe weiterhin wahrzunehmen. 
 
Mit Schreiben vom 26.01.2021 hat Frau Fahn dann mitgeteilt, dass sie diese Aufgabe aus per-
sönlichen Gründen ab sofort nicht mehr wahrnehmen kann. Es sollte daraufhin eine andere 
geeignete Person für dies Aufgabe gefunden werden. 
 
Nach langer Suche konnte nun Frau Kerstin Stegmann aus Mechenhard (An der Schlucht) da-
für gewonnen werden, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Im Vorfeld der Sitzung hatten sich alle Fraktionen positiv zu diesem Vorschlag geäußert. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Bürgermeister Michael Berninger stellt den Sachverhalt vor. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Kosten für die jährliche Aufwandsentschädigung werden in die jährliche Haushaltsplanung 
mit aufgenommen. 
 
Beschluss: 
Frau Kerstin Stegmann wird für die Zeit vom 01.10.2021 bis 31.12.2022 zur Familienbeauftrag-
ten bestellt. Die jährliche Aufwandsentschädigung beträgt 120 €. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23   
 
 

9 

Altersteilzeit; 
Künftiger Umgang mit Anträgen auf Gewährung von Altersteilzeit 
unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage - Beschlussfas-
sung 

 

 
Der Sachverhalt wurde ausführlich in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
22.07.2021 vorberaten und ein entsprechender Empfehlungsbeschluss gefasst. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Leiter des Hauptreferates, Uwe Kampf, stellt den Sachverhalt vor. 
 
Beschluss: 
Für die Jahre 2021 und 2022 werden keine weiteren Altersteilzeitarbeitsverhältnisse über der 
tariflich vorgegebenen Quote abgeschlossen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23   
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10 
Kanalsanierung im Stadtgebiet; 
Beschlussfassung über die weiteren Sanierungsabschnitte 2022-
2023 und Auftragserteilung der Planungsleistungen 

 

 
Der Sachverhalt wurde in der Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss am 
14.09.2021 ausführlich vorberaten und ein entsprechender Empfehlungsbeschluss gefasst. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Leiter des Referates Bauen und Wohnen, Karl Franz, stellt den Sachverhalt vor. 
 
Beschluss: 
Der vorgestellten Sanierungsabschnitte in der Dr.-Hermann-Str. und Rosenstraße zur Maß-
nahme „Kanalsanierung im Stadtgebiet“ für die Jahre 2022-2023 über die Gesamtkosten von 
bis zu (brutto) EUR 200.000 (inkl. BNK) sowie der Auftragserteilung der hierzu erforderlichen 
Ingenieurleistungen an das Ingenieurbüro Timo Breitenbach in Laudenbach gemäß dem vorlie-
genden Honorarangebot vom 10.09.2021 wird zugestimmt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23   
 
 
11 Anfragen aus dem Gremium  

 
Stadtrat Christoph Grosch weist auf gefährliche Parksituationen in Straßen hin, in denen durch 
parkende Autos insbesondere Feuerwehr- und Rettungseinsätze erschwert werden. Er nennt 
hier als besonders gefährlich die Schillerstraße in der Siedlung und die Engstelle unterhalb des 
ehemaligen Gasthauses Rad in Mechenhard. 
 
Bürgermeister Michael Berninger bezeichnet beide Stellen als sehr kritisch. Hier müsse man 
überlegen, ob man nicht bereits vor der Erstellung eines umfassenden Verkehrs- und Mobili-
tätskonzeptes vorab temporäre Lösungen zur Verbesserung umsetzen kann. 
 
Stadträtin Marina Oliveira Zbinden fragt an, ob die bereits am Anfang der Legislaturperiode an-
gekündigten Besichtigungen des ICO und die Führung durch das Rathaus bald stattfinden kön-
nen. 
 
Bürgermeister Michael Berninger erwidert, dass man mit dem ICO im Gespräch sei, wann eine 
Werksbesichtigung möglich ist und der Leiter des Hauptreferates Uwe Kampf bietet an, inner-
halb der nächsten vier Wochen einen entsprechenden Termin zum Besuch des Rathauses an-
zubieten. 
 
Stadtrat Gerhard Bader möchte wissen, wann mit der offiziellen Einweihung des Wengertshuttle 
zu rechnen ist. 
 
Bürgermeister Michael Berninger will dies nach der Fertigstellung des Unterstandes unterhalb 
des Bergschwimmbades tun. 
 
Die Seniorenbeauftragte Karola J. Schröder bittet darum in nichtöffentlicher Sitzung eine per-
sönliche Erklärung abgeben zu dürfen. 
 
Das Gremium ist damit einverstanden. 
 
Stadtrat Dr. Hans-Jürgen Fahn möchte wissen, wann der dritte Termin für den Runden Tisch 
Umwelt stattfindet und wie es in dem Thema weitergeht. Auch fragt er nach dem Stand bezüg-
lich des geplanten Freiflächenkatasters. 
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Bürgermeister Michael Berninger kann noch keinen neuen Termin nennen, da andere Themen 
vorrangig behandelt werden müssen. Das Thema in seiner Gesamtheit ist jedoch für die nächs-
te Sitzung des Zukunfts-, Entwicklungs- und Nachhaltigkeitsausschusses vorgesehen, in deren 
Verlauf auch das Thema Freiflächenkataster aufgerufen wird. 
 
  
 
 
 
 
Erster Bürgermeister Michael Berninger schließt um 20:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Stadtrates. 
 
 
 
 
 
 

Michael Berninger    Uwe Kampf 
Erster Bürgermeister    Schriftführer 

 


